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Im
m

er w
ieder erreichen uns Bilder aus Krisen- und Kriegs-

gebieten.

In Fernsehen und Kino w
erden diese Bilder reflektiert und

m
ehr oder w

eniger fiktiv um
gesetzt.  Für uns als Betrachter,

ist es schw
er m

öglich kühl und distanziert zu bleiben. In
Konflikten gibt es im

m
er Täter und O

pfer – oft eine Frage
der Perspektive. M

it w
em

 identifizieren w
ir uns und w

arum
?

Ist eine objektives Bild – ein objektiver Film
 überhaupt

m
öglich?

G
estalterische M

ittel, W
irkung und N

achw
irkung w

aren
Kriterien für die A

usw
ahl der Film

e und Fotos. In der A
usei-

nandersetzung m
it den bew

egten und unbew
egten Bildern

stellen sich schnell einige Fragen: W
er stellt diese Bilder

her, w
er lässt die Bilder herstellen, w

as ist die M
otivation

dahinter,  w
ie bew

usst w
ird m

it der W
irkung gearbeitet,

w
er fordert die Bilder ein...

D
ie attac R

eg
io

n
alg

ru
p

p
e B

ad
en

-B
ad

en
besteht offiziell seit dem

 8. M
ai 2002. G

em
einsam

 analy-
sierten w

ir zu Beginn unserer A
rbeit die tieferen U

rsachen
für die Terror-A

nschläge des „11. Septem
ber“ und die neue,

erschreckende A
kzeptanz von Krieg als M

ittel der Politik.

D
ie kritische Reflexion der uns um

gebenden M
edien-

landschaft ist heute ein w
esentlicher Teil unserer A

rbeit.
Interessant dabei ist für uns, w

as gesagt und gezeigt w
ird

– nicht w
eniger interessant, w

as verschw
iegen w

ird. W
ir

arbeiten dafür, dass das, w
as uns alle angeht, auch alle

erfahren und diskutieren können.

D
ie attac Regionalgruppe Baden-Baden besteht derzeit aus

ca. 10 bis 15 regelm
äßig engagierten Bürgern.
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elche M
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d
as M

ed
ium
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, üb

er K
rieg

e und
 K

rieg
s-

u
rsa
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W
as steh

t h
in

ter d
em

 B
ild

 vo
m

 K
rieg

?

D
iese Frage m

öchten w
ir anhand von Film

en zu verschiede-
nen Kapiteln der deutschen G

eschichte diskutieren. In kurzen
Einleitungen w

erden jew
eils die Film

e und ihre geschichtli-
chen H

intergründe vorgestellt. Im
 A

nschluß an jeden Film
gibt es die G

elegenheit zur D
iskussion. So unterschiedlich

die Film
e und ihre Them

en sind, sie haben eins gem
einsam

:
alle Film

e lösten zu ihrer Zeit gesellschaftliche D
ebatten

aus und w
urden zensiert oder gar verboten. A

bgerundet
w

ir die Reihe durch die Vorstellung von Fotografien zum
Them

a Krieg und deren kritische A
nalyse.

IM
 W

ESTEN
 N

ICH
TS N

EU
ES

  (U
SA

 1930)

Sam
stag, 7. O

ktober 2006, 16.00 U
hr – 19.00 U

hr

Die Reihe startet m
it „IM

 W
ESTEN

 N
ICHTS N

EU
ES“. Der am

eri-
kanische Spielfilm

 aus dem
 Jahre 1930 gilt als der Klassiker des

Antikriegsfilm
s schlechthin. Der Film

 schildert das Fronterlebnis
einer Schulklasse, die sich im

 Ersten W
eltkrieg freiw

illig zum
Dienst an der W

affe m
eldet. Keiner der Schüler überlebt den

Krieg. Am
 Beispiel von Im

 W
esten nichts N

eues soll untersucht
w

erden, w
elche stilistischen M

ittel einen Antikriegsfilm
 auszeich-

nen.

D
ER LÄ

N
G

ERE ATEM
  (BRD

 1981)

Dienstag, 10. O
ktober 2006, 20.00 U

hr

Als zw
eiter Film

 w
ird der Dokum

entarfilm
 DER LÄN

G
ERE ATEM

aus dem
 Jahre 1981 gezeigt. Die Dokum

entation schildert anhand
von Zeitzeugen-Interview

s und historischen Film
aufnahm

en die
G

eschichte der Friedensbew
egung gegen die W

iederbew
affnung

in den Fünfziger Jahren. Durch eine Auseinandersetzung m
it

den historischen Fakten soll eine Diskussion über M
öglichkeiten

und G
renzen von D

okum
entarfilm

en geführt w
erden.

D
ER LA

CH
EN

D
E M

A
N

N
  (D

D
R 1965)

Dienstag, 17. O
ktober 2006, 20.00 U

hr

Dritter Film
 der Reihe ist der in der DDR entstandene Film

 DER
LACHEN

DE M
AN

N
 aus dem

 Jahre 1965. Anhand eines Interview
s

m
it einem

 deutschen Söldner sow
ie m

it Archivm
aterial zeigt der

Film
 die G

rausam
keit des von ausländischen Söldnern

unterstützten Bürgerkriegs in der Republik Kongo. Der Film
 gilt

als M
usterbeispiel für den propagandistischen Dokum

entarfilm
.

Im
 Vergleich m

it anderen Dokum
entarfilm

en sollen Stilm
ittel

der Propaganda identifiziert und diskutiert w
erden.

KRIEG
SFO

TO
G

RA
FIE – KRIEG

 D
ER BILD

ER?

Dienstag, 24. O
ktober 2006, 20.00 U

hr

Den Abschluß der Reihe bildet eine Veranstaltung zum
 Them

a
Kriegsfotografie. Viele Kriegsfotografien sind zu Ikonen gew

orden
und prägen das Bild bestim

m
ter Konflikte über G

enerationen.
Anhand historischer und aktueller Beispiele soll die Rolle von
Fotografen in Kriegssituationen diskutiert w

erden. W
ann ist ein

Foto ein neutrales Dokum
ent? W

ie w
erden Fotos für propagan-

distische Zw
ecke m

ißbraucht ? G
ibt es Stereotypen, die im

m
er

w
ieder bedient w

erden?
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 Film

 „Im
 W

esten nichts N
eues“
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